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spielen teil, ab 1973 kämpften
auch die Damen gegen Teams
anderer Klubs um Punkte.

bahn. Drei Jahre später nah-
men die Herren des TSV erst-
mals an den offiziellen Meden-

BEBRA. Seit 50 Jahren wird
beim TSV Bebra Tennis ge-
spielt. Dieses Jubiläum feiert
die Abteilung am Samstag, 9.
September, sportlich mit ei-
nem Schleifchenturnier sowie
den Endspielen der Vereins-
meisterschaften im Doppel
für Damen und Herren.

Schon lange bevor Steffi
Graf und Boris Becker für ei-
nen Tennis-Boom in Deutsch-
land sorgten, konnten die Beb-
raner sich an Netz und Grund-
linie austoben. Helmut Kehm,
Heinrich Bechtel, Alfred
Kamprath und ihre Mitstreiter
hoben am 18. Mai 1967 die
Tennisabteilung des TSV Be-
bra aus der Taufe. Klubchef
Helmut Kehm leitete damals
die Gründungsversammlung.
23 Frauen und Männer spiel-
ten von da an beim TSV Ten-
nis.

Gute Kontakte halfen
Die guten Kontakte zu städ-

tischen Gremien, zur Bahn
und zum Tennisverband sorg-
ten dafür, dass der Bau von
drei Sandplätzen auf dem
Sportgelände im Göttinger Bo-
gen zügig vonstatten ging.
Schon im Juni 1967 flogen die
ersten Bälle übers Netz - und
das tun sie heute an dieser
Stelle immer noch. Als be-
helfsmäßige Umkleiden dien-
ten zu Anfang zwei ausran-
gierte Triebwagen der Bundes-

TSV Bebras Abteilung wird 50
Tennis: Jubiläum wird sportlich mit Schleifchenturnier und Finals der Klubmeisterschaften gefeiert

Schon 1970 erfolgte der Bau
einer Tennishalle - der ersten
in Nordhessen, die in Massiv-

bauweise errich-
tet wurde. Drei
Jahre später war
auch das Sport-
haus fertigge-
stellt. 1980 kam
ein vierter, 1991
ein fünfter Sand-
platz hinzu. Stän-
dige Renovierun-
gen sorgten über
all die Jahre hin-
weg dafür, dass
sich Gäste und
Vereinsmitglie-
der auf der ge-
pflegten Tennis-
anlage wohlfüh-
len.

Derzeit neh-
men zwei Da-
menteams des
TSV Bebra - eine
davon in einer
Spielgemein-
schaft mit dem
TV Breitenbach,

sowie zwei Herrenmannschaf-
ten am Punktspielbetrieb teil.
Im Jugendbereich trainieren
Mädchen und Jungen im Alter
von sechs bis 18 Jahren unter
der fachkundigen Anleitung
von Jugendwartin Inka Peter-
Rahn. Es gibt eine U-14-Spiel-
gemeinschaft Bebra/Breiten-
bach/Ronshausen.

Zuwachs willkommen
Für interessierte Einsteiger

und Fortgeschrittene stehen
zwei lizenzierte Trainer zur
Verfügung. Über Zuwachs
würde sich die Abteilung freu-
en. Wer Lust auf Tennis hat,
ist beim TSV willkommen. Es
besteht auch die Möglichkeit,
Tennis zu spielen, ohne in ei-
nem Team des Klubs anzutre-
ten. In der kalten Jahreszeit
können auch Nichtmitglieder
in der vereinseigenen Halle
spielen. (red)

Weitere Informationen gibt
es auf der Internet-Homepage
des TSV unter www.tsv-be-
bra.de

Leben auf der Anlage: Wenn Training angesetzt ist, sind die Plätze gut frequentiert. Und wenn das Wetter mitspielt, macht es gleich
noch mehr Spaß. Foto: Walger

Nicht nur die Herren können mit dem Tennisschläger umgehen: Die TSV-Damen sind in der Punkterunde ebenfalls
mit mehreren Teams aktiv. Foto:  nh

wie in der vergangenen Serie
eine Platzierung im mittleren
Tabellenfeld der Bezirksklasse
an, während der TTV IV den
Abstieg aus der 1. Kreisklasse
verhindern will.

Bei den Damen geht der
TTV weiterhin mit je einem
Team in der Bezirksoberliga
und der Kreisliga an den Start.

Die Aufstellungen, Herren:
TTV I, 1. Verbandsliga: Oes-

te, Hansmann, Simon Wetter-
au, Zobel, Bernhard Wetterau,
Schubert.

TTV II, 2. Bezirksoberliga:
Biedebach, Schäfer, Krauß,
Stauffenberg, Lorey, Oetzel.

TTV III, Bezirksklasse: J.
Bachmann, Schmidt, Zeuch,
König, Jö. Hansen, Börner,
Rohrbach, Rudolph, D. Bach-
mann.

TTV IV, 1. KK: Oeste, Je. Han-
sen, Ehlert, Dittmar, Lehn,
Erbe, Pfister, D. Stauffenberg,
Bergmann, Rolf.

Damen
TTV I, Bezirksoberliga:

Krauß, Göder, Schaub, Erbe,
Schnittger, Brilling.

TTV II, Kreisliga: Oeste,
Witzmann, Strietzel, Weh-
rum, Bachmann, Schäfer. (red)

Kreisderbys wird es diesmal
nur gegen den TTC Lüdersdorf
geben. Der TTC Lax Bad Hers-
feld wird in der Bezirksoberli-
ga auf die zweite Mannschaft
des TTV, die bei drei direkten
Absteigern voraussichtlich
um den Klassenerhalt kämp-
fen muss, treffen.

Die dritte Garnitur strebt

Der SVE schnuppert nach
mehr als einem Jahrzehnt wie-
der Verbandsliga-Luft und hat
sich zur neuen Saison mit Ha-
bibie Wahid sowie Petr Viche-
rek (früher TSV Besse) erheb-
lich verstärkt. Der Ex-Herin-
ger Dusan Snasel dürfte dage-
gen wohl erst zur Rückrunde
wieder zum Einsatz kommen.

Mario Oeste. Es ist ein realisti-
sches Ziel. Denn eine Über-
mannschaft wie den TTV
Stadtallendorf II scheint es
diesmal nicht zu geben. Här-
tester Konkurrent im Kampf
um den Platz an der Sonne ist
neben dem Dauerrivalen TSV
Breitenbach (Schauenburg)
Aufsteiger SV Ermschwerd.

WEITERODE. Zwei Wochen
früher als in den vergangenen
Jahren beginnt die Saison für
die Tischtennisteams des TTV
Weiterode. Vier Mannschaf-
ten bei den Herren nehmen
am Wochenende den Kampf
um Punkte auf, zwei bei den
Damen, eine bei der Jugend
und zwei bei den Schülern.

Die bittere Niederlage in
der Relegation und der damit
verpasste Aufstieg der ersten
Männer-Garnitur in die Hes-
senliga sind mittlerweile ver-
daut. Mit frischen Kräften soll
nun ein neuer Anlauf unter-
nommen werden.

Simon Wetterau ist wieder
ins Team gerückt. Er wird ne-
ben Marco Zobel im mittleren
Paarkreuz antreten. Bernhard
Wetterau und Niklas Schubert
spielen im hinteren Drittel,
während Mario Oeste und
Christian Hansmann wie zu-
letzt die Spitze bilden.

Kein übermächtiger Gegner
Die Rückkehr in Hessens

höchste Spielklasse im fünf-
ten Anlauf nach dem Abstieg
von 2013 ist das erklärte Ziel
der Akteure um Teamkapitän

Simon Wetterau rückt in die Erste auf
Tischtennis-Verbandsliga: Der Aufstieg ist das erklärte Ziel des amtierenden Vizemeisters aus Weiterode

Zurück in der ersten Weiteröder Mannschaft: Simon Wetterau. Foto: Walger

Kegeln
Hessenliga Männer: Mittelhessen - GF Ful-
da 51:27, SKG Sontra - KC 88 Wetten-
berg 48:30, Heringen - GH Rommerz 45:33,
GH Allendorf/Lda. - KSG Neuhof 37:41, Wald-
brunn-Had. - KSV Wetzlar 41:37.

1. Mittelhessen 1 51 3
2. SKG Sontra 1 48 3
3. KSG Neuhof 1 41 3
4. Eintracht Heringen 1 45 2
5. SKC Waldbrunn-Had. 1 41 2
6. KSV Wetzlar 1 37 1
7. GH Rommerz 1 33 1
8. GH Allendorf/Lda. 1 37 0
9. KC 88 Wettenberg 1 30 0

10. GF Fulda 1 27 0

Verbandsliga Nord: KSG Kassel - Len-
gers 50:28, KSG Hönebach-Ronsh. - Ful-
da 54:24, SKG Eschwege - Herfa 47:31, Son-
tra. II - KSG Neuhof II 52:26.

1. KSG Hönebach-Ronsh. 1 54 3
2. SKG Sontra II 1 52 3
3. KSG Kassel 1 50 3
4. KSV Baunatal 1 49 3
5. SKG Eschwege 1 47 2
6. BW Herfa 1 31 1
7. BW Großalmerode 1 29 0
8. GW Lengers 1 28 0
9. KSG Neuhof II 1 26 0

10. SKS 9 Fulda 1 24 0

Bezirksoberliga Ost Männer: AN Bosserode
II - KSC Pilgerzell 18:18, SKC Datterode - SKV
Kathus 19:17, KSG Höneb.-Ronsh. II - TSV Hil-
ders 25:11, KSG Neuhof III - GF Fulda
II 22:14, TSV Süß - SKG Sontra III 25:11.
1. KSG Höneb.-Ronsh. II 1 25 3
1. TSV Süß 1 25 3
3. KSG Neuhof III 1 22 3
4. SKC Datterode 1 19 2
5. AN Bosserode II 1 18 2
6. KSC Pilgerzell 1 18 1
7. SKV Kathus 1 17 1
8. GF Fulda II 1 14 0
9. TSV Hilders 1 11 0
9. SKG Sontra III 1 11 0

Handball
Bezirksliga mJC Nord MF: Bad Sooden-A. -
Dreiburgen 25:20, OMO/Malsfeld - Mels/Kör-
le/Guxhagen 37:13.

Bezirksliga wJC Süd MF: Landeck/Hauneck -
TSG Schlitz a.K. 19:14, Gr.-Lüder/Hainzell -
TSG Schlitz 10:35, Grebenhain I - Als-
feld 14:12.

Tennis in Zahlen
Gruppenliga Frauen 60 Gr. 048 (4er): SGT
Baunatal - Breitenbach/Hersfeld 6:0, RWG
Fuldatal - Witzenhausen 1:5, Vellmar/Espe-
nau - Svh Kassel 6:0, TC Oberscheld - TC Lin-
den 4:2.
1. Vellmar/Espenau 7 39:3 14:0
2. SGT Baunatal 7 25:17 10:4
3. TC Linden 7 27:15 9:5
4. Breitenbach/Hersfeld 7 21:21 9:5
5. TC Oberscheld 7 20:22 6:8
6. Witzenhausen 7 16:26 4:10
7. RWG Fuldatal 7 13:29 3:11
8. Svh Kassel 7 7:35 1:13

Bezirksliga A Männer 65 Gr. 048 (4er): RWG
Fuldatal - TC Sontra 2:4, TC Johannesberg -
Meinhard/Niederhone 3:3, RW Rotenburg -
Kaufungen/Lohfelden 1:5.
1. MSG Fritzlar/Borken 6 26:10 10:2
2. TC Sontra 6 23:13 9:3
3. Kaufungen/Lohfelden 6 21:15 8:4
4. Meinhard/Niederhone 6 15:21 6:6
5. RW Rotenburg 6 17:19 5:7
6. RWG Fuldatal 6 13:23 2:10
7. TC Johannesberg 6 11:25 2:10

ROTENBURG. In der Ver-
bandsliga Nord kam die neu
gegründete Spielgemeinschaft
KSG Hönebach-Ronshausen
zum erwartet klaren Heimsieg
über SKS 9 Fulda. Das Team,
bestehend aus vier Spielern
des ehemaligen Hessenligis-
ten Ronshausen und zwei Ak-
teuren aus Hönebach, ließ den
Gästen von Beginn an keine
Chance. Beste Spieler beim
Gastgeber waren Thorsten
Schaub mit starken 832 und
Lars Merkert mit 803 Holz.

Punktgleich ganz oben
In der Bezirksoberliga Ost

stehen der TSV Süß und die
KSG Hönebach-Ronshausen II
punktgleich an der Tabellen-
spitze. Süß gelang ein klarer
Heimerfolg gegen Sontra III -
das höchste Resultat steuerte
Matthias Löffler mit 738 Holz
bei.

Sebastian Knoth überragt
Hönebach-Ronshausen II

gewann ungefährdet gegen
schwache Hil-
derser und hat-
te mit Sebasti-
an Knoth (861
Holz) den
überragenden
Akteur auf sei-
ner Seite. AN
Bosserode II
musste überra-
schend den Zu-

satzpunkt an den KSC Pilger-
zell abgeben - Arno Köhler war
mit 784 Holz bester Bosser-
öder. (mö) Foto: Walger

Neue KSG
startet mit
Heimerfolg

Sebastian
Knoth


